
20. Münchner Tage 
für nachhaltiges Landmanagement

VON WEGEN NUR DAGEGEN?! 
Bürgerbeteiligung in veränderter
Gesellschaft

19. - 20. März 2018, München

Anmeldung über unsere Website:                                
www.bole.bgu.tum.de 

Tagungsleitung und Moderation
Prof. Dr. Walter de Vries, TU München
Dipl.-Ing. Claudia Bosse, TU München
Dipl.-Geogr. Silke Franke, Hanns-Seidel-Stiftung

Tagungsbeitrag (inkl. Verpflegung) 
•	 Für beide Tage: 175 € p. P. // 150 € für Mitglieder 

des Förderkreises // 45 € für Studierende 
•	 Für einen Tag: 95 € p. P. // 80 € für Mitglieder des 

Förderkreises // 25 € für Studierende

Tagungsort
Konferenzzentrum München der Hanns-Seidel-Stiftung
Lazarettstraße 33, 80636 München             
www.konfmuc.de 

Bitte reisen Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln an
U-Bahnhaltestelle: U1 - Mailinger Straße

Eine Veranstaltung von:

Förderkreis Bodenordnung und 
Landentwicklung München e.V.  

Tel.: 089 289 22519
E-Mail: tagungen@landentwicklung-muenchen.de

www.bole.bgu.tum.de 

Bilder von: 
http://www.pixabay.de 

VON WEGEN NUR DAGEGEN?!
Bürgerbeteiligung in veränderter 
Gesellschaft

„Die Bürgerschaft will gefragt und gehört werden“. 
Doch wer ist bereit, sich auf langwierige Prozesse  
der Entscheidungsfindung und das Ringen um  
einen Konsens einzulassen? Auch Protest ist schnell  
formuliert und die Sehnsucht nach einfachen  
Antworten ist groß. Oft geht es aber um komplexe 
Inhalte, eine Vielzahl von Einzelinteressen oder 
schwierig zu verstehende Vorgaben - ob bei der  
Entwicklung von Städten und Gemeinden oder  
der Realisierung von Infrastrukturprojekten.

Demokratie lebt vom Mitmachen. Eine lebendige  
Beteiligung ist Motor für gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und Ort für Vermittlung von Werten. 
Doch unsere Alltagswelt ist im Wandel. Flexiblere 
Lebensentwürfe, Kommunikation im Zeitalter der 
Digitalisierung oder die Pluralisierung verändern  
uns und unsere Gesellschaft. 
Das hat Auswirkungen auf bewährte demokratische 
Strukturen und gewachsene Beteiligungsformen. 
Um diese zukunftsfähig und gemeinschaftsstiftend 
weiterzuentwickeln, stellen sich viele Fragen: 

Was hat sich in der Gesellschaft geändert?  
Welche Bedeutung hat „sich für das Gemeinwohl  
einsetzen“ heute? Ist Konsensfindung überhaupt  
noch möglich? Wie können Menschen dort  
abgeholt werden, wo sie stehen? Wie lassen sich  
Reibungsverluste minimieren? Wie können  
Beteiligungsformate weiterentwickelt werden? 

Die Münchner Tage für Nachhaltiges Land- 
management verknüpfen die Perspektiven von  
Wissenschaft und Praxis, Politik und Verwaltung.  
Die Veranstaltung versteht sich als Plattform für  
Meinungsaustausch, Wissenstransfer und 
Vernetzung. Sie will dazu beitragen, Hintergründe 
und Zusammenhänge zu verstehen und zukunfts-
weisende Ansätze zu diskutieren. 

gesponsert von

in Kooperation mit

Lehrstuhl für Bodenordnung und 
Landentwicklung



17:30 Haltung zeigen. Werte bewahren - Ein  
zauberhafter Perspektivwechsel Gaston Florin,  
Meister des Perspektivenwechsels und der Illusion

18:00 Stehempfang “20. Münchner Tage” 
mit der “Auer Geigenmusi”

Dienstag, 20. März 2018
09:00  Anmeldung und Begrüßungskaffee

BETEILIGUNG NEU MACHEN  
Claudia Bosse, Lehrstuhl Bodenordnung und Landentwicklung 

09:30 Einführung

DenkRaum 1: Erfolgreich beteiligen in Stadt und Land 
Nina Kiehlbrei, Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern  

Ideenwerkstatt Ruhstorf a.d.Rott     
Andreas Jakob, 1. Bürgermeister Ruhstorf a.d.Rott

Das soziale Dorf: Vielfalt verknüpfen   
Ulf Wöckener, Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft  
und Energie, Sachsen-Anhalt

DenkRaum 2: Demokratie und Werte leben  
Huberta Bock, Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz

“Also, wir haben uns ja gerade noch gefehlt”   
Wertedialoge im Dorf  Florian Wenzel,  
Gesellschaftliches Institut München GIM

DenkRaum 3: Neue Methoden durch Digitalisierung?  
Marco Hölzel, Hochschule Augsburg  

E-Partizipation und keiner macht mit? Robert  
Zepic, Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik, TU München

Bürgercockpit: Digitale Beteiligung auf  
kommunaler Ebene Markus Kerschbaumer,  
spatial services Salzburg   

Lessons learned

12:00 Mittagessen

PARTIZIPATION DER ZUKUNFT

13:00 Entwicklung in Stadt und Land:  
Wie kann Beteiligung zukünftig gelingen?  
Expertenwerkstatt

Fazit  Prof. Dr. Walter de Vries

15:00 Ende der Veranstaltung

Montag, 19. März 2018
09:30 Anmeldung und Begrüßungskaffee

10:30 Begrüßung und Einführung  
Prof. Dr. Walter de Vries, Lehrstuhl für Bodenordnung  
und Landentwicklung, TU München // Prof. Dr. Reinhard 
Meier-Walser, Hanns-Seidel-Stiftung // Dr. Ekkehard  
Wallbaum, Vorsitzender ArgeLandentwicklung 

WAS IST LOS IN UNSERER GESELLSCHAFT? 
Univ. Prof. EoE Dr.-Ing. Holger Magel, TU München

11:00 Eigensinn statt Gemeinsinn? Anmerkungen  
zu einer Gesellschaft im Wandel  Dr. Michael Weigl, 
Lehrstuhl für Politikwissenschaft, Universität Passau

Diskussion  
Staatsminister Dr. Marcel Huber, MdL, Leiter Bayerische 
Staatskanzlei // Dr. Franz Dirnberger, Direktor Bayerischer 
Gemeindetag // Simone Grill, Katholische Landjugend  
Bewegung Bayern (KLJB) // Dr. Piet Sellke, adribo mediation 

Thesenwerkstatt 

12:30 Mittagessen

BETEILIGUNG NEU DENKEN  
Silke Franke, Hanns-Seidel-Stiftung München

13:30 Miteinander weiter denken: Zukunftsräume  
gemeinsam gestalten Roland Gruber, nonconform,  
Wien - Berlin

Partizipative Demokratie - Experimente wagen  
Dr. Kriemhild Büchel-Kapeller, Büro für Zukunfts- 
fragen, Stabstelle Beteiligung, Vorarlberg

“Streitet Euch!” - Umgang mit Parolen und  
Populismus Florian Wenzel, Gesellschaftliches  
Institut München GIM, peripheria.de, Halfing

Diskussion
15:30 Kaffeepause

16:00 Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung: Neue Themen, 
neue Formate Dr. Antje Grobe, DIALOG BASIS, Tübingen

Richtig kommunizieren bei Planung und Bau  
Prof. Dr.-Ing. Elisabeth Krön, Institut für Bau und Immobilie,  
Hochschule Augsburg

Diskussion und Zusammenfassung 


